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Zitat von kmille

Die spannende Frage ist ja, ob der Mann oder die Frau nicht auch in Latein ebenso gut
abschneiden würde

Ich finde das überhaupt keine spannende Frage. Natürlich würden sie, die haben beide im
Zeugnis nicht eine einzige Note schlechter als 5.5. Die Frau mit Profil B ist im Schwerpunktfach
meine Schülerin, die profitiert von der Wahl des Schwerpunktfachs enorm. Mit Latein könnte sie
in unserem System nichts anfangen. Wenn man nicht grade alte Sprachen studieren möchte, ist
es für absolut nichts an der Uni noch nötig. Wahrscheinlich wird sie Medizin studieren, in den
Nebenfächern Biologie und Chemie hat die an der Uni mehr als ausgesorgt. Ich habe mir
unterdessen die Übungsblätter für die Chemievorlesung im 1. Semester besorgt, da wird
absolut nichts gefragt, was die nicht schon könnte.

Ja, man lernt natürlich nicht nur "um zu..." aber natürlich geht es auch darum und genau so
unterrichte ich auch als Lehrperson. Wenn die schon bei mir im Schwerpunktfach sitzen, soll es
bitte auch nützlich sein. Spanisch halte ich übrigens für total nützlich und ich mag unsere
Spanisch-Klassen in der Regel sehr gerne. Das sind oftmals sehr fleissige Schüler*innen, Wörtli
lernen halt. Spanisch wird in der 4. Klasse Literaturfach, die müssen schon auch ernsthaft
abliefern.
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